
 

 

 

 

Protokoll der 19. Mitgliederversammlung vom 2. Mai 2026 

 

Datum: Samstag, 2. Mai 2026, 15:30 – 16:45 

Ort: Hotel Reuti, Hasliberg Reuti 

Anwesend: 14 Mitglieder gemäss Präsenzliste (vgl. Anhang) 

Entschuldigungen: Ruedi Allemann, Ursula und Willi Bernegger, Hanni Fleer, Toni und Kesorn Flückiger, 
Hansruedi und Helen Gilgen, Yolanda Groh, Küchler Druck, Peter Langenegger, 
Niklaus Meerstetter, Michel Gruppe, Ursula Moser, Andreas Schild, Reto Schild, 
Christian Schläppi, Dieter und Mirjam Schlatter, Franz Stämpfli, Beat und Elsi Teige, 
Hanspeter und Madeleine Thöni, U. Christen AG, Peter und Eva von Arx, Frank und 
Isabell Wasem, Stephan Zopfi 

 

 

1. Traktanden 

1. Begrüssung + Wahl der Stimmenzähler 

2. Protokoll 18. Mitgliederversammlung vom 26.04.2025 

3. Jahresbericht 2025 des Präsidenten  

4. Jahresrechnung 2024/25 und Entlastung des Vorstands  

5. Budget 2025/26 / Mitgliederbeiträge 2027 

6. Wahlen 

a) Wiederwahl: Heidi Schwaiger, Peter Fleer 

b) Wiederwahl Rechnungsrevisor: Kurt Zumbrunn 

c) Wahl von Kari Jaggi zum Ehrenmitglied 

7. Ausblick Jubiläum 2028 

8. Verschiedenes 

9. Rahmenprogramm / Apéro 

Die Unterlagen können im Internet unter  
https://alpbachschlucht.ch/verein/protokolle-berichte/  
heruntergeladen werden. 

 

  

 

https://alpbachschlucht.ch/verein/protokolle-berichte/
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1. Begrüssung + Wahl der Stimmenzähler  

Jonah von Bergen begrüsst die Anwesenden und weisst nochmals auf die Wichtigkeit der Mitgliederwerbung 
hin. Im vergangenen Vereinsjahr stehen 3 Austritte 6 Eintritten gegenüber. 

Stimmenzähler: Christian von Bergen wird einstimmig gewählt. 

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 

2. Protokoll 18. Mitgliederversammlung vom 26.04.2025 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 

3. Jahresbericht 2025 des Präsidenten  

Jonah von Bergen präsentiert den Jahresbericht ein. Dieser ist auch auf der Vereinswebsite verfügbar (vgl. auch 
Anhang). 
 
Der Jahresbericht wird einstimmig mit Dank genehmigt. 
 

4. Jahresrechnung 2024/25 und Entlastung des Vorstands 

Erfolgsrechnung 

Erträge:  9’263.81 Fr. 
Aufwendungen: - 7’034.60 Fr. 
Jahresgewinn:  2’229.21 Fr. 
 
Bemerkungen: 

Insbesondere der Schluchtunterhalt verursachte dieses Jahr weniger Kosten als budgetiert. Die 
Spendenkasse blieb dieses Jahr etwas unter den Erwartungen.  
 
Der Revisorenbericht von Kaspar Brügger und Kurt Zumbrunn liegt auf:  

Empfehlung der Revisoren: Genehmigung der Rechnung 

Die Jahresrechnung wird einstimmig mit Dank an die Kassierin genehmigt. Der Vorstand wird entlastet. 
 

Bilanzsumme (Aktiven): 63’448.75 Fr. 
 

5. Budget 2025/26 / Mitgliederbeiträge 2027 

 
Betriebsbudget: 
 
Die Eckwerte für das Budget 2025/26 sind wie folgt: 
 

Erträge: 9’100 Fr. 
Aufwendungen: - 11’200 Fr. 
Jahresverlust: - 2’100 Fr. 

 
Investitionsbudget:  0.00 Fr. 

 
Der Antrag und damit das Budget werden von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
Mitgliederbeiträge:  
 
Vorschlag des Vorstands: keine Änderung des Beitrags: Fr. 25.— für Einzelmitglieder, Fr. 100.— für Firmen. 
 
Der Vorschlag des Vorstands wird einstimmig genehmigt. 
 

  

https://alpbachschlucht.ch/wp-content/uploads/2026/04/Jahresbericht_2025.pdf
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6. Wahlen: 

a) Wiederwahl: Heidi Schwaiger, Peter Fleer 
Heidi Schwaiger und Peter Fleer werden einstimmig mit Applaus bestätigt 

b) Wiederwahl Rechnungsrevisor: Kurt Zumbrunn 
Kurt Zumbrunn wird einstimmig als Revisor bestätigt. 

c) Wahl von Kari Jaggi zum Ehrenmitglied 

Der Vorstand beantragt der Versammlung, Kari Jaggi aufgrund seiner grossen Leistungen für den Vereine 
zum Ehrenmitglied zu ernennen. Peter Fleer begründet den Antrag: 

Das Wirken von Kari für die Alpbachschlucht geht fast bis zu den Anfängen des Projekts 
«Alpbachschluchtpfad» zurück.  

Im November 2002 trifft sich auf Initiative von unserem Ehrenmitglied Hanspeter Thöni eine vierköpfige 
Arbeitsgruppe mit dem Ziel, den in den 1930er Jahren aufgegebenen Alpbachschluchtpfad wieder begehbar 
zu machen. Ziel ist die Wiedereröffnung im Mai 2005. Bei Bedarf soll die Arbeitsgruppe später erweitert 
werden können. 

Nach einer ersten Phase, in der die «Arbeitsgruppe Alpbachschlucht» Abklärungen trifft und das Projekt 
schrittweise konkretisiert, erfolgt die Erweiterung. Nebst zwei weiteren Personen nimmt Kari Jaggi im Mai / 
Juni 2004 Einsitz in die Arbeitsgruppe, die sich nun «pro Alpbachschlucht» nennt. 

Zwei Jahre später, fast genau heute vor 20 Jahren, am 17. Juli 2006 wird dann der Verein «pro 
Alpbachschlucht» gegründet und Hanspeter Thöni zu dessen Präsident gewählt. Gemäss dem Protokoll der 
Gründungsversammlung begeistert Kari die Anwesenden mit einer «äusserst informativen und 
eindrücklichen Power-Point-Präsentation». Zusammen mit Christian Groh, Alexandra Ming Christen, Reto 
Schild und Ursula Bernegger wird Kari mit Applaus in den Vorstand gewählt. 

Die Vereinsgründung ist ein wichtiger Markstein. Damit wird nämlich das erste von sechzig Projekten in 
Angriff genommen, die anlässlich der Zukunftskonferenz am Hasliberg im Jahr 2002 vorgeschlagen worden 
sind.  

Kari nimmt im Vorstand das Amt des Vizepräsidenten wahr. Später übernimmt er dazu auch die 
Verantwortung des Sachverständigen für Baufragen. Diese Doppelfunktion als Vizepräsident, ab 2010 als 
Vereinspräsident, und als Bauverantwortlicher hat Kari bis letztes Jahr innegehabt.  

Das ergibt 21 Jahre Einsatz für die Alpbachschlucht. Davon 5 Jahre als Vize und 14 Jahre als Präsident. In 
dieser langen Zeit deckt Kari eine überaus grosse Spannweite von verschiedensten Arbeitsbereichen ab. 
Von der Sitzungsvorbereitung und -leitung (inkl. informativer Power-Point-Präsentationen), über die 
Öffentlichkeitsarbeit mit Behörden und zur Mitgliederwerbung sowie Projektleitung und Ingenieurarbeiten für 
die Schluchtinfrastruktur bis hin zur jährlichen Wegreinigung mit Rechen, Wasserschlauch und Laubbläser. 

Zusammenfassend drei Stichworte, die das ganze Wirken von Kari in diesen 21 Jahren wohl gut 
beschreiben: Umsicht bei der Geschäftsführung, Vorsicht in Bezug auf die Sicherheit sowie Weitsicht bei der 
aktiven Gestaltung der Zukunft. 

Kari hat sich nicht nur über eine aussergewöhnlich lange Zeitspanne in massgeblichen Funktionen für die 
Wiedereröffnung und den Betrieb der Alpbachschlucht eingesetzt. Er hat dies auch immer mit einem 
aussergewöhnlichen Engagement getan. Aus diesen Gründen bittet der Vorstand die Versammlung, Kari 
heute an der Mitgliederversammlung zum 20. Geburtstag des Vereins zum Ehrenmitglied zu wählen.  

Kari Jaggi wird einstimmig mit Applaus zum Ehrenmitglied gewählt 

7. Ausblick Jubiläum 2028 

Jonah von Bergen gibt einen Ausblick auf das Jubiläum der Schluchtöffnung, das 2028 ansteht. Das Datum der 
Vereinsgründung jährt sich dann zum 20. Mal. Der Vorstand hat das Thema «Jubiläumsfeier» diskutiert und ist 
zum Schluss gekommen, dieses Jahr keinen Jubiläumsanlass zur Vereinsgründung vor 20 Jahren 
durchzuführen. Stattdessen soll anlässlich der am 25. Mai 2008 erfolgten Übergabe der Alpbachschlucht an die 
Öffentlichkeit das 20-Jahr-Jubiläum gefeiert werden. 

8. Verschiedenes  

Jonah von Bergen dankt den Anwesenden für das Engagement für die Alpbachschlucht. 
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9. Rahmenprogramm / Apéro 

Gerhard Fuchs, Dorfobmann der Dorfgemeinde zeigt eine spannende Videodokumentation über den Bau der 
Druckleitung vom Haselholz nach Meiringen, den die Alpenenergie 2024 realisiert hat.  

https://www.youtube.com/watch?v=r0csXVTdMJA 
 
In der anschliessenden angeregten Diskussion beantwortet Gerhard Fuchs Fragen zum Bau der Druckleitung 
und erläutert die aktuellen und künftigen Herausforderungen für die Alpenenergie im sich rasch wandelnden 
Energiesektor.  
 
Anschliessend Apéro. 

 
Meiringen, 9. Mai 2026 
 
Jonah von Bergen (Präsident)  Peter Fleer (Sekretär)  Nadja Ruch (Kassierin) 
 
 
 

    

 

https://www.youtube.com/watch?v=r0csXVTdMJA


Jahresbericht des Präsidenten 2025

Das Vereinsjahr 2025 begann wie üblich mit den Felsräumungsarbeiten durch unseren 
Sicherheitsverantwortlichen Reto Schild und seine Helfer. Die Arbeiten wurden im 
Frühjahr gemäss Kontrollplan ausgeführt. Die vorgesehenen Schluchtabschnitte wurden 
überprüft und von losem Gestein sowie instabilem Material befreit, so dass der 
Reinigungsrhythmus eingehalten werden konnte. Reto und seinem Team danke ich an 
dieser Stelle herzlich für ihren zuverlässigen und verantwortungsbewussten Einsatz.

Im Anschluss an die Felsräumung erfolgte die Wegreinigung durch den Vorstand, so dass
der Felspfad planmässig für die neue Saison freigegeben werden konnte.

Während der Saison 2025 waren keine aussergewöhnlichen Ereignisse zu verzeichnen. 
Eine im Juli gemeldete mögliche Instabilität im Bereich der kleinen Kaverne erwies sich 
nach Kontrolle als lokale Erosionserscheinung ohne Gefährdungspotential.

Die Besucherzahlen konnten im Berichtsjahr nicht exakt ermittelt werden, da das 
Zählerwerk des Drehkreuzes während eines Teils der Saison ausser Betrieb war. Nach 
den Beobachtungen im Verlauf des Jahres wurde die Schlucht jedoch wiederum zahlreich
begangen, was auf ein normales Betriebsjahr schliessen lässt.

Die 18. Hauptversammlung fand am 26. April 2025 im Hotel Alpbach in Meiringen statt. 
Die statutarischen Traktanden konnten ohne besondere Vorkommnisse behandelt werden.

Im Vereinsjahr 2024/25 durften wir Sieben neue Mitglieder willkommen heissen, fünf 
Austritte standen dem gegenüber. Die Mitgliederzahl bleibt damit weitgehend stabil. 
Dennoch bleibt es eine wichtige Aufgabe, insbesondere jüngere Personen für die 
Unterstützung unseres Vereins zu gewinnen.

Die Vereinsrechnung 2025 schliesst mit einem Gewinn von rund CHF 4’900 ab. Dieses 
Ergebnis ist unter anderem darauf zurückzuführen, dass einzelne budgetierte 
Aufwendungen erst im kommenden Rechnungsjahr anfallen werden. Die finanzielle 
Situation unseres Vereins bleibt stabil.

Nun freue ich mich auf ein weiteres erfolgreiches Betriebsjahr und danke unseren treuen 
Vereinsmitgliedern herzlich für ihren sehr wertvollen Beitrag zum Erhalt unserer 
Schlucht.

Meiringen, Februar 2026 Der Präsident
Jonah von Bergen 




